Der Rauch

Tabakrauch ist aufgrund seiner hochgiftigen Inhaltsstoffe weltweit als krebserregender Stoff anerkannt. In Deutschland wurde dieser von der Kommission der deutschen Forschungsgemeinschaft in die oberste Kategorie gesundheitsschädlicher Arbeitsstoffe eingeordnet und gilt als höchst krebserregend.

Beim Verbrennen einer Zigarette entstehen mehr als 4.000 chemische Stoffe, von denen über 40 krebserregend und z.T. hochgradig giftig sind. Neben den bekannten Stoffen wie Nikotin, Teer und Kohlenmonoxid entstehen Benzol, Nitrosamine, Formaldehyd, Blausäure, Arsen, Schwermetalle etc. In der nachfolgenden Tabelle sind die wichtigsten Schadstoffe und ihr Vorkommen aufgelistet.

	Chemische Substanzen 
	Vorkommen/Anwendungsbereich 

	Aceton, Toluol 
	Lösungsmittel 

	Ammoniak, Methanol, Benzol (c) 
	Reinigungsmittel 

	Arsen (c), Blausäure 
	Gifte 

	Butan (c) 
	Camping-, Feuerzeug-Gas 

	Blei, Cadium (c), Nickel, Zink 
	Batterien, Metallindustrie 

	Formaldehyd
	Desinfektionsmittel, Möbelindustrie

	Kohlenmonoxid
	Auspuffgase

	Methyl-Isocyanat
	Chemisches Zwischenprodukt (Bhopal-Gas)

	Nitrosamine (c)
	Hochgiftige Stickstoffoxidgemische

	Phenole
	Schädlingsbekämpfungsmittel

	Radon(c), Polonium (c)
	Radioaktive Substanzen

	Schwefelsäure
	Ausgangsstoff chemischer Produkte

	Stickoxide
	Oxidationsmittel

	Teer (c)
	Straßenbelag

	(c) = Krebserregend
	


